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Die Ursachen für die Erwärmung und den Gletscherschwund im antarktischen
Klima stehen nicht im Einklang mit einem linear ansteigenden Trend des
atmosphärischen CO₂-Gehalts.

Wissenschaftler (Park et al., 2026) haben festgestellt, dass die Muster
der Lufttemperatur, der Meerestemperatur und des Gletscherschwunds in
der Nähe der King-George-Insel (nördlich der nördlichsten Spitze der
Antarktischen  Halbinsel)  in  den  letzten  vier  Jahrzehnten  mit  den
negativen  bis  positiven  Phasen  des  Southern  Annual  Mode  (SAM)  und
natürlichen  Wechselwirkungen  zwischen  Ozean  und  Atmosphäre
übereinstimmen.

Phasen der Abkühlung und des Gletschervorstoßes wechseln sich mit Phasen
der Erwärmung und eines deutlichen Gletscherrückgangs ab, folgen jedoch
weder  einem  linear  ansteigenden  Muster  noch  den  Trends  bei  den
Treibhausgasemissionen.

Die  Wissenschaftler  stellen  einen  allgemeinen  Rückgang  der
Gletscherrückgangsraten von Mitte der 1990er Jahre bis 2015 fest, als
„kühlere Phasen den Rückgang verlangsamten“.

Die  Studie  „zeigt,  wie  gekoppelte  Wechselwirkungen  zwischen
Fjordgeometrie, Ozean und Atmosphäre das Rückzugsverhalten bestimmen“.

Menschliche  Aktivitäten  beeinflussen  weder  die  Erwärmung  noch  den
Gletscherrückzug.
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Zum Vergrößern anklicken

Elephant Island liegt nur 130 km nordöstlich von King George Island.
Dort leben zahlreiche Pinguine und Robben.

Eine  aktuelle  Studie  (Atkinson  et  al.,  2022)  berichtet  von  einer
signifikanten (ca. -0,75 °C) Abkühlung auf Elephant Island (lila) seit
den  1990er  Jahren,  was  mit  der  Abkühlung  entlang  Südgeorgiens,  der
Scotia-See und der gesamten Westantarktischen Halbinsel in den letzten
Jahrzehnten übereinstimmt.
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